
Trüschenfischen 22 Oktober 2005 im Urnerbecken  
 
Man darf sagen auf diesen Anlass freuen sich alle. Nach der Wettervorhersage soll es 
etwas föhnig werden ,die einheimischen  Fischer sagen ,bei Föhn beissen die Fische 
schlecht, aber wir wären schlechte Fischer wenn wir alles glauben würden.  
Um 9 Uhr trafen sich 28 Fischer, nach einigen Informationen und guten Ratschlägen 
begaben wir uns auf das Schleppschiff das uns zum Bagger brachte.  
 

Ein ganz mutiger oder ungeduldiger  sprang vom Schlepper bevor er richtig angelegt 
hatte , mit viel Glück dass nichts passierte .Die Fischerei wurde hart das merkte man 
sofort ,einige begannen ihre Systeme abzuändern oder versuchten es mit andern  
Ködern. 
 

Das Sprichwort der Einheimischen bekam Recht.  
Als der Wind heftiger  wurde ging gar nichts mehr.  
 



Die gesamte Beute waren 16 Trüschen davon waren einige noch sehr klein. .Um 16 
Uhr war die Fischerei fertig und der Schlepper brachte uns zurück. .  
 

Das Nachtessen wurde im Restaurant Sternen eingenommen und hat sicher allen 
geschmeckt. Es war ein schöner Anlass, trotz der wenigen Fische die gefangen 
wurden, und wir hoffen dass wir uns bei besseren Bedingungen auf dem Bagger 
wieder treffen. Vielen Dank dem Organisator Albert Demut. 
 
Bruno Mohr 


